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Das Dentſche Weißbuch

Die weiteren Aktenſtücke des Deutſchen Weißbuches über die
Marokkofrage ſiehe geſtriges Abendblatt ſind folgende

Nummer 2 Am 15 Mai meldet dann der deutſche Ge
ſandte Graf Tattenbach folgende Erklärung des Sultans
Die Aenßerung welche Herr Delcaſſé nach dem Kaiſerbeſuch in
der Deputiertenkammer gemacht habe die marolkaniſche Regierung

habe die franzöſiſchen Reformvorſchläge imPrinzip angenommen entſpreche ebenſowenig der Wahr
heit wie die Behauptung des franzöſiſchen Geſandten daß er im
Auftrage Europas ſpreche Von vornberein habe er die
Richtigkeit der letzteren Angabe bezweifelt und habe lebhafte
Freude empfunden daß die Sachlage inzwiſchen klargeſtellt ſei
Er habe den Franzoſen bisher nicht das geringſte Zugeſtändnis
gemacht ſondern die Ankunft des deutſchen Geſandten ab
gewartet um die Verhältniſſe eingehend zu beſprechen

Graf Tattenbach fügt hinzu Der Sultan iſt augenſcheinlich
von dem Bewußtſein durchdrungen daß es ſich gegenwärtig für
ihn und ſein Reich um Sein oder Nichtſein handelt und daß die
Verantwortung und Entſcheidung bei ihm allein liegt

Zwei Tage ſpäter berichtet der deutſche Geſandte daß un
miltelbar nach ſeiner Ankunft in Fes dort der franzöſiſche Ge
fandte im Auſtrage des Miniſters Delcaſſé erklärt habe die
franzöſiſche Regierung würde es als eine Beein trächtigung
ihrer Jntereſſen anſehen wenn die franzöſiſchen Reform
vorſchläge den Signatarmächten zur Kenntnisnahme und Aenßze
rung unterbreitet würden Das Recht in marokkaniſchen
Angelegenheiten zu intervenieren ſtehe keiner anderen Macht zu
Der Annahme der franzöſiſchen Vorſchläge müſſe ſich die
marokkaniſche Regierung ſügen da ſie nicht in der Lage ſei
Ruhe und Ordnung im Lande zu ſchaffen Die franzöſiſche
Regierung behalte ſich vor je nach den Umſtänden zu handeln
und die Dinge in Marokko ſcharf zu überwachen

Ein Erlaß des Reichskanzlers an den Botſchafter in Paris
vom 22 Mai faßt den Jnhalt und den Eindruck diefer Mel
dungen dahin zuſammen daß ſie nicht geeignet ſeien die Anſicht
von dem ſtürmiſchen Charakter der bisherigen Marokko
politik des Herrn Delcafſe zu ändern Der Vertreter
Frankreichs wolle ohne weiteres Beſchlag auf Marokko legen und
dem Sultan den Verkehr mit den übrigen Vertragsſtaaten ver
bieten Nach Herrn Rouviers bisherigen Aeußerungen halte
ſich der Reichskanzler zu der Annahme berechtigt daß der
Miniſterpräſident dieſe Art des Vorgehens mißbillige

Eine weitere Reihe von Schriftſtücken bezieht ſich auf die Unter
laſſung der ofſiziellen Mitteilung des franzöſiſch engliſchen Ab
kommens durch Herrn Delcaſfé

Nummer 8 Au 12 April ergeht ein Erlaß des Reichs
kanzlers an mehrere Miſſionen in dem zu dieſer Frage wie
folgt Stellung genommen wird Es iſt falſch daß das franzö
ſiſch engliſche Marokko Abkommen der deutſchen Regierung
ſchriftlich oder mündlich zur Kenntnis gebracht worden ſein ſoll
Herr Delcaſſé hat zwar wiederholt dem Kaiſerlichen Botſchafter
hie und da Andeutungen allgemeiner Art gemacht über unhalt
bare Zuſtände in Marokko und über die Notwendigkeit welche
ſich daraus für Frankreich ergebe auf die Sicherung ſeiner
algeriſchen Grenze bedacht zu ſein Als aber im vorigen
Sommer bereits längere Zeit nach der engliſch franzöſiſchen
Konvention der deutſche Botſchafter an Herrn Delcaſſé eine
Frage richtete welche ſich auf den Jnhalt jenes Abkom
mens bezog erwiderte der Miniſter nur Sie finden das alles
im Gelbbuch

Am nächſten Tage ſucht Herr Delcaſſé Gelegenheit ſich über
dieſelbe Frage gegenüber dem deutſchen Botſchafter zu äußern
Er kam auf das vor dem Abſchluß des Abkommens mit dem
Fürſten Radolin ſtattgehabte Geſpräch zurück und bemerkte wie
der Botſchafter am 14 April berichtet ſpontan dieſe damalige
vertrauliche Unterhaltung habe keineswegs den Charakter
einer amtlichen Kommunikation gehabt noch haben ſollen
Der Botſchafter erwiderte hierauf Gern nähme er Akt von
dieſer ſeiner Erklärung denn zu ſeinem höchſten Erſtaunen hätte
die Pariſer offiziöſe Preſſe die Tatſache verdreht und ein amt
liches Communiqué aus einem gelegentlichen Geſpräch heraus
konſtruieren wollen was er nicht ohne weiteres hinnehmen
könne Dies beſtätigte Herr Delcaſſé

Zur Motivierung der unterlaſſenen amtlichen Mitteilung des
Abkommens führte Herr Delcaſſe an daß es in London ab
geſchloſſen und daſelbſt zu gleicher Zeit veröffentlicht worden ſei
Der Gedanke ſei ihm nicht gekommen der Kaiſerlichen Regierung
dieſes Schriftſtück mitzuteilen daß ſofort der Oeffentlichkeit
übergeben worden ſei Dagegen habe er den ſpaniſch franzöſi
ſchen Vertrag in Paris unterzeichnet und ihn vor der Veröffent
lichung dem Frhrn v Richthofen durch Hern Bihourd mitteilen
laſſen Herr Delcaſſé fuhr fort er habe geglanbt durch die Mit
teilung dieſes aus dem e Abkommen entſpringenden Vertrages für alles geſorgt zu haben

Nummer 4 Dieſer Pual n tritt ein Erlaß des Reichs
kanzlers nach Paris vom 1 Mal entgegen Darin heißt es
Daß ein diplomatiſches Aktenſtück von ſolcher Tragweite wie das
Marokko Abkommen nicht auf Grund mündlicher und fragmen
tariſcher Wiedergabe beurteilt werden kann bedarf keines Be
weiſes Für Eröffnungen von ſolcher Wichtigkeit iſt die ſchrift
liche Form die durch den diplomatiſchen Gebrauch konſekrierte
Die förmelle und materielle Jnſuffizienz der im Laufe des
vorigen Jahres von Herrn Delcaſſe durch Euere Durchlaucht
und durch Herrn Bihourd hierher übermittelten Andeutungen
und Fingerzeige iſt eine Tatſache über welche keiner der beiden
Teile ſich nachträglich hinwegſetzen kann Ob bei dieſen An
deutungen ein Wink mehr oder weniger gegeben wurde iſt ein
unerheblicher Umſtand welcher keine Remedur ſchafft für den
von Grund aus unvollſtändigen Charakter des Ganzen Die
Veröffentlichung im Journal offiziell könne die direkte
Mitteilung nicht erſetzen denn beide Arten der Bekanntgabe
hätten einen grundverſchiedenen Charakter Die direkte Mitteilung
ſſt nicht ein bloßer Akt der Courtoiſie ſondern die franzöſiſche
Regierung hätte ſich dadurch implizite den Adreſſaten gegenüber
bereit erklärt über deren Jntereſſen falls ſie dieſelben berührt
laubten in Erörterungen einzutrelen Die Veröffentlichung im
ranzöſiſchen Amtsblatt hirgeac ſtellt die unbefragten Mit

intereſſenten einfach vor die vollendete Tatſache Die An
erkennung des deutſchen Standpunktes erſolgt durch
Herrn Rouvier in dem Expoſé vom 21 Junl welchem der Text
des franzöſiſch engliſchen Marokko Abkommens beigefügt iſt

Veber das in Fes von Herrn Saint René Taillandier
entwickelte Reformnpregramm bringen zwei Berichte aus Fes
vom 7 März und 30
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erſteren meldet der Konſul Vaſſel über das der Notabeln
verſammlung vorgetragene franzöſiſche Militärprogramm

Die Geſamtſtärke des Heeres habe der franzöſiſche Geſandte
nicht genau beziffert Er fordere für jedes Bataillon 500 Mann
marokkaniſcher Soldaten unter einem franzöſiſchen Kommandeur
und einem franzöſiſchen VizeKommandeur fünf franzöſiſche
Offiziere und zehn algeriſche Unteroffiziere Das Bataillon ſolle
in zwei Einbeiten zerfallen Er verlange für Tanger Ujdoe
AynnSidiMelluk je 8 Bataillone für die Küſtenſtädte je zwei
Bataillone und für Fes und Marrakeſch eine hinlängliche
Anzahl Ferner fordere er Artillerie mit einer großen Anzahl
Jnſtrukteure

Nummer 5 Zur finanziellen Lage habe der Geſandte
ausgeführt Marokko habe die Anleihe bis auf einen kleinen Reſt
aufgebrancht Seine laufenden Einkünfte ſeien beſchränkt auf
40 Proz Zolleinnahmen und die Muſtafadat Es werde nicht
vermeiden können eine neue Anleihe aufzunehmen

Ferner ſchlage der Geſandte vor Organiſierung eines Zoll
kontrolldienſtes in den Häfen und an der Küſte Ver
folgung der Kontrebande auch innerhalb des Zollgebiets

Dann habe der Geſandte geſagt die Landungs und Lade
verhältniſſe der Häfen bedürfen der Reform Eine fremde
Geſellſchaft bearbeite das Projekt den Leichterdienſt in eigene
Hand zu nehmen Darauf ſolle das Maghzen nicht hineinfallen
Das Geſchäft pflegen Regierungen ſelber in der Hand zu be
halten Nur müſſe man dann Kais und Kräne anlegen Dafür
verlange der Geſandte Konzeſſionen an Franzoſen Auch deutete
er an daß die Hafenkapitäne Fachleute und zwar nur Franzoſen
ſein dürfen

Jn einer ſeiner Andienzen beim Sultan habe der Geſandte
auch die innere Verwaltung zum Gegenſtand ſcharfer
Forderungen gemacht Unter anderem habe er gerügt daß in
Eaſablanca in einem Jahre der Gouverneur dreimal gewechſelt
habe Endlich habe der Geſandte die Notwendigkeit der Anlegung
eines Küſtentelegraphen dargelegtZum Schluß meldet der Konſul noch Es gilt als wahrſcheinlich
daß die Franzoſen alliährlich mehrere Monate hier reſidieren

ne um Hof und Maghzen an ihre dauernde Jntervention zu
gewöhnen

Ausführlicher gibt der Bericht des Grafen Tattenbach vom
30 Mai den Jnhalt der Vorträge des franzöſiſchen Geſandten
an Als nötige Reformen ſeien in erſter Linie bezeichnet worden
Polizei Militär und Finanzreorganifation unter Erſtrebung
einer Vermehrung der Einkünfte An der algeriſchen Grenze
ſei die Geduld der franzöſiſchen Behörden an der ganzen Nord
und Weſtküſte die Geduld der Fremden überhaupt erſchöpft Trete
die Regierung nicht mit der Tat an eine Beſſerung der Zuſtände
heran und müſſe er der franzöſiſche Geſandte ohne Erfolg ab
reiſen ſo werde ſich Frankreich gedrängt ſehen dieſe Reformen
auf eigene Hand zu bewerkſtelligen und werde Dinge tun müſſen
die ihm heut nicht lieb ſeien Das Gewicht dieſer Drohung iſt
verſchärft durch den Hinweis darauf daß die mit für Algerien
unerträglichen Behelligungen verknüpften Kämpfe bei Ujda die
Geſahr des Aufſtandes von Fes zwar abgezogen hätten der Auf
ſand aber bei gewaltſamem franzöſiſchen Vorgehen wieder auf
Fes zurückgeworfen werden würde

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Adalbert von Preußen hat ſich zu einem mehr
wöchigen Kuraufenthalt nach St Moritz im Engadin begeben

Heute begeht die Fürſtin Anna zu Stolberg
Wernigerode geb Prinzeſſin Reuß j auf dem Schloſſe zu

r ihren 70 Geburtstag Die greiſe Fürſtin iſt die
itwe des 1896 verſtorbenen Fürſten Otto und die Großtante

der Kronprinzeſſin Cecilie
Der Nordd Allg Ztg zufolge iſt Staatsſekretär von

Richthofen am Sonntag nachmittag infolge Ueber
arbeitung nicht unbedenklich erkrankt er muß das Bett
hüten Die Germania ſpricht von einem leichten Schlag
anfall

Der Johanniterorden trat am Sonnabend im Stände
hous zu Poſen zu einem Ordenskapitel zuſammen Bei der
Wahl wurde an Stelle des verſtorbenen Wirklichen Geheimen
Rats v Willamowitz Möllendorf der bisherige Schatzmeiſter des
Ordens Landeshauptmann v Dziembowski zum Kom
mendator gewählt Zum Schatzmeiſter wurde Laudrat v Tilly
Kreis Poſen Weſt ernannt Ferner wurden in den Konvent

der bisher nur aus vier jetzt aus ſieben Mitgliedern beſteht
neu gewählt Oberpräſident v Waldow Rittergutsbeſitzer
Freiherr v Schlichting und Rittergutsbeſitzer v Lucke

Reichstagsabgeordneter Geh Kommerzienrat Weſſel in
Bernburg wird zur Kräftigung ſeiner Geſundheit ſich voraus
ſichtlich im Februar nach Aegypten begeben und eine größere
Tour dorthin im Automobil zurücklegen

v Schrant F
Unterſtaatsſekretär Dr v Schraut iſt in Straßburg

Eiſ in der Nacht zum Montag infolge eines Schlaganfells
plötzlich geſtorben Sein Tod begegnet in allen Lagern der
Reichslande herzlicher Teilnahme Schraut war 1845 in Würz
burg als Sohn eines Metzgers geboren Allſeits rühmt man
ihm nach daß er ein hervorragender Finanzmann war der die
reichsländiſchen Finanz verhältniſſe vor Anleihe und Defizit be
wahrte und nicht minder ein trefflicher zuvorkommender Be
amter und ein trefflicher Parlamentarier v Schraut machte
ſeinerzeit von der Bewilligung des Kredits für die Hohkönigs
burg ſeine Demiſſion h Er erlebte ein einziges Mal
eine Niederlage im Landesausſchuß bei der Verweigerung der
Mittel zum Bau eines kaiſerlichen Jagdſchloſſes v Schraut
reformierte das Steuerweſen im Reichsland die Erbfſchafts
und alle direkten Steuern ſowie die Kapital und Rentenſteuer
auch erwarb er ſich große Verdienſte um das Handwerksweſen
Eine Kapazität auf dem Zoll und Münzgebiet vertrat v Schrautdie Regierung im Reichstag bei den Pandelsvertragedebatter

v Schraut war eine klare objektive Natur er blieb unverhetratet
Vor wenigen Tagen verlor er ſeinen Bruder den bayeriſchen
Regierungspräſidenten

Wieder einmal der Vorwärts
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der Vor

wärts ſchreibt unter der Rubrik Von der Börſe verſchiedene
ausländiſche Zeitungen hätten von einer im intimſten Kreiſe ge

haltenen Neujahrsrede des Kaiſers berichtet aus der
bezugnehmend auf die Marokkokonferenz deutliches Säbelgeraſſel
hervorgeklungen habe Auch bei dieſen Meldungen handelt es
ſich um dreiſte Unwahrheiten Eine Neujahrsrede des
angegebenen Jnhalts iſt ſelbſt im intimſten Kreiſe nicht ge
halten worden Die Anſprache an die kommandierenden Generale
war rein dienſtlicher Natur Politik und auswärtige Fragen
wurden in derſelben nicht berührt

Induſtrie und Handel
Eine Beſtimmung des Zuſatzvertrages zum

Handels und Zollvertrag mit Oeſterreich Ungarn lautet
Bei der Ausfuhr von Gerſte oder Gerſtenmalz aus dem

freien Verkehr des deutſchen Zollgebietes werden Einfuhr
ſcheine nur mit der Maßgabe erteilt werden daß bei Feſt
ſetzung des Zollwertes der niedrigſte derjenigen Zollſätze zu
grunde gelegt wird welche jeweils für einzelne Arten oder
Verwendungszwecke beſtehen

Dazu führt die Handelskammer zu Flensburg in ihrem
pünktlich zum Jahreswechſel veröffentlichten vorläufigen Jahres
bericht für 1905 aus Die ſtrikte Durchführung dieſer Be
ſtimmung ohne mildernde Ausführungs Beſtimmungen wäre
gleichbedeutend mit der Vernichtung des Malzexports
Denn ſie würde die Wirkung haben daß die exportierenden
Mälzereien bei der Ausfuhr von Malz nur 1,30 M zurück
erhielten während ſie für ausländiſche Gerſte 4 M pro z
bezahlen Jm Bezirke der Kammer befindet ſich eine Mälzeret
die ſtark an dem Malzexport beteiligt iſt Jm Intereſſe dieſer
Jnduſtrie hat die Kammer an die zuſtändigen Stellen die Bitte
gerichtet durch entſprechende Ausführungsbeſtimmungen jene
Härten zu mildern Jm weſentlichen wird es ſich darum
handeln was auch die vereinigten Malzfabrikanten beantragt
haben daß eine direkte Rückvergütung des für eingeführte
Malzgerſte bezahlten Gerſtenzolles von 4 M pro ab ſtatt
findet bei der Ausfuhr des entſprechenden Quantums Malz
Vorausſetzung hierbei iſt allerdings daß künftig von einem Nach
weiſe der Jdentität der verarbeiteten Gerſte Abſtand genommen
wird und keine betriebſtörenden Zollkontrollen ſtattfinden
ſondern daß nur der Malz ausführenden Fabrik auferlegt wird
nachzuweiſen daß ſie für das ausgeführte Malz eine entſprechende
Menge Gerſte zum Viermarkzoll eingeführt hat

Hhgiene und Medizinalweſen
Bezüglich der Verpflichtung des Arztes zur Ver

ſchwiegenheit iſt folgender Rechtsgrundſatz vom Reichs
gericht herausgebildet worden Der Strafſenat des Reichsgerichts
erkennt nicht nur wie der Zivilſenat ein Recht und eine Pflicht
des Arztes zur Offenbarung des anvertrauten Geheimniſſes an
wenn er durch Verſchweigen des Gebeimniſſes die Gefahr einer
Anſteckung für irgend welche weiteren Perſonen herbeiführen
würde ſondern er ſtellt ihm ſogar geradezu die Beſtrafung aus
s 230 in Ausſicht wenn er die Pflicht zur Verſchwiegenheit in
einem ſolchen Falle höher ſtellt als die Pflicht zur Offen
barung

AKuskand
Die Senatswahlen in Frankreich

Von den franzöſiſchen Senatswahlen ſteht nur noch die Wahl
auf der Jnſel Martinique aus Nach der offiziellen Feſtſtellung
entfallen 70 Abgeordnete auf den Block Republikaner und Linke
und 32 auf die Oppoſition die 12 gemäßigte Republikaner 15
Monarchiſten und 5 Nationaliſten umfaßt Der Block hat nach
den Angaben ſeiner Parteiorgantſation drei Mandate gewonnen
Bemerkensmert iſt daß die ſozialiſtiſche Partei die bisher im
Senat nicht vertreten war den Radikalen zwei Mandate ab
genommen hat

Die gemäßigt republikaniſche und die konſervative Preſſe be
haupten daß ihre Parteien keine Verluſte erlitten ja viele
Blätter ſagen daß ſie eher ſogar zwei oder drei Sitz e
gewonnen hätten trotz der vom Miniſter des Jnnern Dubief
geübten Wahlbeeinfluſſung Jedenfalls ſei der Beſitzſtand ihrer
reſpektiven Partei nahezu nnverändert geblieben Mit einer ge
wiſſen Schadenfreude ſtellen dieſe Blätter feſt daß der radikale
Anhang Combes vier Sitze an die Sozialiſtiſch Radikalen
und an die Sozialiſten verloren hätten Die Petite Re

publique ſagt Die radikalen Sozialiſten und die ehrlichen
Republikaner ſind überall geſchloſſen für die Kandi
daten des Blocks eingetreten Das iſt ein gutes Vor
zeichen für die bevorſtehende Wahl des Nachfolgers des
Präſidenten Loubet Der frühere Juſtizminiſter Monis der
im Departement Gironde nebſt drei anderen radikalen Kandi
daten durchgedrungen iſt hielt bei einem Bankett zur Feier
ſeines Wahlſieges eine Rede in der er ſagte Wir werden
alles aufbieten damit die Präſidentſchaft der Republik nicht in
die Hände eines Mannes fällt der ſeine Wahl nur der Hilfe
von Reaktionären und Nationaliſten zu verdanken hat und dies
u per republikaniſchen Geſinnung und ſeiner Ehre bezahlen
müßte

König Leopold von Belgien
Dem Figaro wird aus Nizza gemeldet König Leopold von

Belgien werde in den nächſten Tagen durch ein faſt offizielles
Mitgeteilt dem Gerücht ſeiner Vermählung mit der Baronin
Vaughan entgegentreten Eiyve ſolche Vermählung habe niemals
ſtattgefunden verſichert der Korreſpondent der dazu ermächtigt
S 23 ſei die Baronin Vaughan nicht geſchieden ſondern

erheiratet

Bergarbeiterbewegnng im Brüxer Kohlenrevier J
Vier im Brüxer Kohlenrevier abgehaltene Bergarbeiter

verſammlungen beſchloſſen vorläufig eine 25 prozentige Lohnerhöhung energiſch zu betreiben prozentige Lohn

Der Wahlkampf in England
Allem Anſcheine nach wird der engliſche Wahlkampf mit einem

gewaltigen Sieg der Liberalen enden Die Wiederwahl des
ehemaligen Premierminiſters Balfour in Mancheſter und die
Chamberlains in Birmingham ſollen der Magdeb Ztg zu

folge gefährdet ſein zDie Wirren in Rußlanud
Die neue ruſſiſche Anlethe

Die Meldung eines Pariſer Börſenblattes daß die Anleihe
verhandlungen ein vollſtändiges Fiasko erlitten hätten iſt wie
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die Petersdurder TelegruphenAgentur vor ſrändi tellerfährt voltg ehe zhen Ageniur von zuſtändiger Stelle

Der Anfruhr in den Oftfeebrovinzen
u Die Noweoje Wremja meldet qus Mitan Viele Führer der

etten ſind im Kampfe mit den Truppen um gekommen
Die Auſſtändiſchen haben alle Privilegien aufgehoben laſſen
vorläufig noch das Eigeniumsrecht beſtehen konfiszieren aber
die Güter und führen eine Einkommenſteuer und die Zivilehe
ein Die Komitees der Aufſtändiſchen haben eigene Poſt und
ſind mit dem ganzen Lande telearaphiſch verbunden

Der Generalgouverneur Sollohub in Riga hat ſeine Voll
machten in den Kreiſen Werro und Walk dem General Orlow
in den Kreiſen Dorpat und Ffellin dem General Klotſchenko in
der Stadt Riga und dem übrigen Teil Livlands dem Gonvernenr
Sweginzow übertragen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Nachdem mit
dem Dampfer Wolga insgeſamt 1674 Perſonen darunter
803 Reichsde utſche aus Riga befördert worden ſind hat
die reichsdentſche Kolonie in Riga durch den kaiſerlichen Konſul
dem Reichskanzler ihren ehrerbietigſten Dank für die geleiſtete
Hilfe übermitteln laſſen

Die Marpkko Frage
Die Köln Ztg meldet aus Be rin vom 7 d Hier iſt

das Gerücht verbreitet daß weil andere Mächte angeblich
Kri easſchiffe in die Nähe von Algeciras entſenden wollen
auch Deutſchland mit der Abſicht umgehe ein Kreuzergeſchwader
dorthin zu ſchicken Von einer ſolchen Abſicht iſt in maßgebenden
Kreiſen nicht das geringſte bekannt Es iſt ſchwer er
ſichtlich welchen Grund Deutſchland haben könne bei Algeciras
oder deſſen Umgebung ſeine Flagge zu zeigen

Deutſchland wird anf der Konferenz in Algeciras alle Fragen
von der Erörterung fernzuhalten ſuchen welche über die eigent
liche Marokkofrage hinansgehen und die übrigen Mittel
meer Angelegenheiten betreffen Es wird darauf dringen daß
die Konferenz ſich nur mit dem zwiſchen Frankreich und Dentſch
land vereinbarten die Reformen in Marokko betreffenden Pro
gramm beſchäſtige

Türkei
Der türkiſche Finanzminiſter Neſif Paſcha iſt geſtorben

An ſeiner Stelle iſt der neuernannte Rat der Finanzkommiſſionen
der drei Wilajets Ziag Bey zum Finanzminiſter ernaunt worden
An Zios Stelle kommt der bisberige Gehbilfe im Miniſterium
für öffentliche Arbeiten und Handel Dſchemal Bey

Halke und Umgegend
Halle 9 Januar

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 8 Januar nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche zunächſt Herr Stadtv Steckner als
ſtellvertretender Vorſitzender nach Erledigung von Punkt 2
außerdem Herr Stadtv Vorſteher Diltenberger und die Herren
Stadtv Gygas und Greßler als Schriftſührer

1 Mit Eintritt in die Tagesordnung wurden die
nen und wiedergewählten Stadtverordneten

in ihre Aemter eingeführt und verpflichtet Herr Stadtv
Steckner forderte als der ſtellvertretende Vorſitzende die neu
und wiedergewählten Herren Stadtverordneten auf an den Tiſch
des Magiſtrats zu treten Herr Geheimrat Dittenberger der
ſeitherige Vorſitzende gehörte mit zu den wiedergewählten Herren
Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude richtete folgende
herzliche Rede an die Herren

Meine bochgeehrten Herren Schon manchesmal habe ich
dſe Ehre gehabt die Vertreter unſerer Stadt im Rathauſe zu
begrüßen und einzuführen heute tue ich es zum letzten mal
in meiner jetzt faſt 25 jährigen Amtstätigkeit Daher werden
Sie die Sie durch das Vertrauen der Bürgerſchaft teils
wiederholt teils neu berufen ſind an den wichtigen Arbeiten
der Stadtverordnetenverſammlung teilzunehmen mir nachfühlen
wie tief ich gerade heute von der Bedeutung Jhres Ehrenamtes
von der großen Verantwortung welche auf den ſtädtiſchen
Behörden laſtet durchdrungen bin Sie werden ſich alsbald
mit der wichtigſten Arbeit des Jahres zu beſaſſen haben
mit der Feſtſtellung des Haushaltsplanes wonach alle
Abteilungen unferer weitverzweigten Verwaltung wirtſchaften
ſollen Nahe zu 8 Millionen Mark umfaßt der Entwurf
den der Magiſtrat der Stadtverordnetenverſammlung heute
zur Genehmigung vorlegt Gewiß eine ſehr bedeutende Summe
namentlich wenn man an die kleinen Verhältniſſe zurückdenkt
wie ſie in Halle vor 25 Jahren beſtanden als ich mein
Amt antrat Damals beſchränkte ſich der ſtädtiſche Haushalt
auf weniger als 2 Millionen Mark Die Einwohnerzahl
unſerer Stadt hatte 70,000 kaum überſchritten um 100,000
iſt ſie ſeitdem geſtiegen Die Steigerung der Ausgaben iſt
ganz beſonders bei dem ſo wichtigen Schulweſen hervor
getreten für welches die ſtädtiſchen Behörden wie es ihre
Pflicht war ſtets eine offene Hand hatten Vor 25 Jahren
beſchränkte ſich der Geſamtanfwand für das Schulweſen auf
zirka 130,000 Mark jetzt iſt er auf zirka Millionen
Mark angewachſen Bei der eminenten Entwickelung unſerer
Gemeindeeinrichtungen kann man ſich nicht wundern daß die
Schulden unſerer Stadt von ca 6 auf 28 Millionen Mark
geſtiegen ſind aber auch das Vermögen der Stadt iſt ge
wachſen das Kämmereivermögen von 4 auf 10 Millionen
Mark das Zweckvermögen von 5 auf 16 Millionen Mark
Dieſen Zahlen gegenüber werden alle diejenigen welche mit
an dieſer Entwickelung unſerer Stadt gearheitet haben meine
dankbare Genugtuung teilen daß man den ſo mannigfachen
und bedeutenden Aufgaben welche an die ſtädtiſchen Behörden
herantraten ohne Erhöhung des Steuerdruckes ge
recht werden konnte Laſſen Sie mich dies nur mit 2 Bei
ſpielen belegen ein Arbeiter mit 1200 Mark Einkommen
deſſen Mietswohnung 250 Mark koſtet hatte vor 25 Jahren
an Stagats und Gemeindeſteuern zuſammen 36,50 Mark zu
entrichten jetzt zahlt er nur 22,67 Mark alſo weniger 13,83
Mark 37,90 Proz und ein Geſchäftsmann mit 3000 Mark
Einkommen welcher ein Haus beſitzt im Werte von 50,000 M
und deſſen Wohnung nebſt Geſchäftslokal einen Nutzungswert
von 1000 M hat hatte vor 25 Jahren an Staat und Ge
meinde insgeſamt 370,50 M zu zahlen jetzt beträgt ſeine
Steuerlaſt nur 284,35 alſo 86,15 M 23,27 Prozent
weniger Jch bin weit entfernt das gegenwärtige Steuer
ſyſtem für ideal zu halten ich würdige die ſchweren Laſten
des Hausbeſitzer und Gewerbeſtandes aber durch die Auf
hebung der früheren Grund und Mietſteuer ſowie durch die
Ueberweiſung der Gebäude und Gewerbeſteuer an die Ge
meinde iſt es doch ſchon gelungen den Steuerdruck dieſes
Standes erträglicher zu geſtalten ebenſo iſt die Steuerlaſt
des Arbeiterſtandes durch die Beſeitigung der Mietſteuer
beträchtlich erleichtert So hoffe ich denn meine Herren
daß die ſtädtiſchen Behörden unter Jhrer uneigen
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bin in der Lage ſein werden allen Bedürſniſſen
unſerer Stadt ohne ungerechtfertigte und übermäßige Steige
rung der Stenerlaſt gerecht zu werden Möge es Jhnen
möge es den ſiädtiſchen Behörden allezeit zur Richtſchnur
dienen daß wir ſparſam wirtſchaften aber mit weitem Blick
für die Fordernngen der Zeit und für alles das was geeignet
iſt die gedeihliche Entwickelung von Halle und den Wohlſtand
der Bürgerſchaft zu fördern Sie meine Herren die Sie
heute durch Wiederwahl in die Sladtverordnetenverſammlung
eintreten verweiſe ich auf den Handſchlag durch den Sie bei
Jhrer erſten Einführung verſprochen haben Jhre Pflichten
treu zu erfüllen und Sie meine Herren die Sie durch Neu
wahl berufen ſind an den Arbeiten der Stadtverordneten
verſammlung teilzunehmen bitte ich mir durch Handſchlag an
Eidesſtatt zu verſprechen daß Sie Jhre Pflichten geſetzgemäß
und im Sinne der Bürgerſchaft welche Sie gewählt hat er
füllen wollen
Während die neugewählten Herren Stadtverordneten hiernach

durch Handſchlag verpflichtet wurden richtete Herr Stadtv
Steckner Worte des Willkommens an die Herren Er ſührte
etwa aus Namens der Verſammlung heiße ich Sie herzlich
willkommen Jch ſpreche an dieſer Stelle aus daß es eine große
Freude iſt die meiſten der Herren hier wiederzuſehen deren

ahlperiode abgelaufen war Sie die wiedergewählten Herren
haben wir eine lange Reihe von Jahren bindurch als tätige Mit
glieder ſchätzen gelernt Das zweite Willkommen gilt den Herren
die heutigen Tags neu eintreten in das Kollegium Möchte es
Jhnen gelingen in Eintracht mit den alten Stadtverordneten
das Wohl unſeres ſchönen Gemeinweſens zu fördern Jch bin
überzeugt daß Sie zum Wohle des Gemeinweſens mitzuarbeiten
beſtrebt ſind Jch babe die beſte Gewißheit daß alles zum
Guten der Stadtgemeinde ausſchlagen werde Jn dieſem Sinne
herzliches Willkommen

Dangch hegaben ſich die Herren auf ihre Plätze Herr
Geheimrat Stande machte noch die Mitteilung daß geſtern beim
Magiſtrat die Beuachrichtigung vom Generaldirektor der Land
fenerſozietäten des Herzogtums Sachſen über den Beſchluß der
Verſchmelzung der beiden provinzial ſächſiſchen Landfenerſozietäten
über die Wahl von Halle als Sitz dieſer vereinigten Sozietäten
eingelanfen ſei

Der Entwurf zum Kämmereihaushaltsplane für 1906 war
den Stadtverordneten vom Magiſtrat mit folgender Aus
führung zugegangen

Der Etat weiſt wiederum eine Erhöhung von rund Mill
Mark gegen ſeinen Vorgänger nach Dieſelbe entſpricht der
gewöhnlichen Zunahme und iſt im weſentlichen durch Mehraus
gaben für nachſtehende Zwecke hervorgerufen worden für
Penſionen ca 17,000 neue Beamtenſtellen ca 20,000
für ein ſtatiſtiſches Amt 9000 für Hrovinzialabgaben
10,000 Schulweſen 70,000 Armenwefen 15,000 Bau
weſen 14,000 M Der Ausgleich wird dagegen allein durch die
Mehreinnahmen von etwa 84,000 M bei den Ueberſchüſſen
Kap h und von 109,000 M bei den Gemeindeabgaben
Kap XVII geſchaffen da bei den Gemeinde Anſtalten Kap IV

die Mehrüberſchüſſe der Sparkaſſe 10,000 der Gaswerke
4400 und des Elektrizitätswerks 18,000 Me faſt ganz durch

den Rückjang der Ueberſchüſſe des Waſſerwerks 30,000
abſorbiert werden Zu benierken iſt hierbei daß der vorgedachte
Ueberſchuß der Kämmerei Rechnung Kap 1 noch erbeblich
höher geweſen wäre wenn wir nicht aus den in beiliegender
Denkſchrift unſeres Finanz Dezernenten entwickelten Gründen
uns entſchloſſen hätten mit der bisher geübten fehlerhaften Be
echnung der Ueberſchüſſe zu brechen und aus dieſen alle Beträge
auszuſcheiden deren Verausgabung nur auf ein folgendes
Rechnungsjahr verſchoben nicht aber endgültig erſpart iſt Der
Erfolg all dieſer Maßnahmen iſt daß wie auch bereits münd
lich in ſtädtiſchen Verhandlungen angedeutet worden der Etat
mit denſelben Prozentſätzen der direkten Steuern wie im Vor
jahre balanzieren könnte wenn nicht noch anßergewöhnliche mit
hohen Koſten verbundene Verändernngen vorgenommen werden
ſollen und müſſen Das Bedürfnis nach ſolchen iſt nun in der
Tat neuerdings nachdem bereits die Etats Vorarbeiten im
weſentlichen abgeſchloſſen waren durch zwei Umſtände hervor
gerufen worden nämlich einmal durch die Petitionen der
ſtädtiſchen Lehrerſchaft um Gehaltserhöhung und zum andern
durch die lebhafte Agitation für Uebernahme der Straßen
reinigung in ſtädtiſche Regie Jn erſterer Beziehung hat ſich
bekanntlich bereits die Schulkommiſſion dabin ſchlüſſig gemacht
wenn auch nicht vom Beginn des neuen Etatsjahres ſo doch
vom 1 Oktober d J ab eine Erhöhung der Gehälter zu
empfehlen welche für das betreffende Semeſter einen Koſten
aufwand von 60 65,000 M erfordern würde Wir ſtehen
dieſem Antrag weil er in der Tat Lücken die bei der Gehalts
regulierung des Jahres 1901 verblieben ſind auszufüllen be
abſichtigt im Prinzip freundlich gegenüber Wie aber zu dem
gedachten Zeitpunkt die Gehaltsaufbeſſerung der Lehrerſchaft
Hand in Hand mit der der ſtädtiſchen Beamten gegangen iſt ſo
glauben wir auch jetzt letztere mit ins Auge faſſen zu müſſen
wenn jene in Angriff genommen wird da auch hier vielfach
mehr eine Abſchlagszahlung als eine zeit und ſachgemäße und
deshaſb Befriedigung gewährende Regulierung zuſtande ge
kommen iſt Ueber die Einzelheiten derſelben ſowie über den
hierdurch bedingten Koſtenpunkt ſind wir uns da wir auf die
fragliche Aenderung für das folgende Rechnungsjahr nicht vor
bereitet waren noch nicht ſchlüſſig geworden doch dürfte hierbei
wohl ein annähernd gleicher Betrag wie bei der Lehrerſchaft in
Frage kommen Was dagegen die Uebernahme der Straßen
reinigung anlangt ſo hängt hier die etatliche Geſtaltung nicht
nur von der noch ungewiſſen Tatſache der Uebernahme und der
Koſtenfeſtſtelluog ſondern weiter davon ab mit welchen Mitteln
und namentlich ob gegen Gebühr oder mittels Deckung durch
direkte Steuern die Koſten aufgebracht werden ſollen

Gegenüber allen dieſen Ungewißheiten hatten wir zunächſt die
Abſicht den Bedarf wenigſtens nach erſterer Richtung dadurch
vorzuſehen daß für die Verbeſſerung der Lehrer und Beamten
Gehälter ein Panſchquantum von ca 120,000 M im Etat ein
geſtellt und zu deſſen Deckung eine entſprechende Erhöhnng der
Prozentſätze der direkten Steuern vorgenommen werden ſollte
Auf nähere Erwägung ſind wir aber zu der Ueberzeugung
gelangt daß ein ſolches Vorgehen wegen des Mangels beſtimmter
Unterlagen für die betreffende Etatspoſition den Grundſätzen für
Aufſtellung eines Haushaltsplanes wenig entſprechen würde
Vielmehr halten wir es für richtiger zunächſt nur den bisher
abgeſchloſſenen Etat zur Vorlage zu bringen und uns die Ein
reichung eines Nachtragsetats bis zur Gewinnung der für
denſelben erforderlichen Unterlagen vorzubehalten

Demgemäß legen wir mit dieſem Vorbehalt den beifolgenden
Haushaltsplan der Kämmerei für das Rechnungsjahr 1906 mit
dem Antrage vor

1 denſelben in Einnahme und Ausgabe auf 7,656,200 M ſeſt
zuſetzen

2 die Erhebung folgender direkter Gemeindeſteuern für das
gedachte Rechnungsjahr zu beſchließen
a 138 Proz Zuſchlag zur Stagtseinkommenſteuer

unter Freilaſſung der ein Einkommen von 420 bis
660 M umfaſſenden Steuerſtufe

b 162 Proz der ſtaatsſeitig veranlagten Grund und
Gebändeſtener in Form einer Gemeindegrundſteuer
von 5,08 Proz des jährlichen Nutzungswertes der
ſtenerpflichtigen Grundſtücke

e 162 Proz der ſich aus der beſonderen Gewerbe
ſtenerordnung der Stadt Halle ergebenden Steuer
ſätze 185,04 Proz der ſtaatlich veranlagten Ge

fernerMitwirkung auchnützigen und unparteliſchen werbeſteuer und

d die Betriebsſteuer nebſt 40 Proz Zuſchlag zu
derſelben

2 Dann wurde das Bureau der Verſammlung für 1906 ge
wäblt Die Zettel ergaben die Wiederwahl der vier Herren
des Herrn Gehbeimrat Dittenberger als Vorſitzenden der
Verſammlung mit 60 von 62 abgegebenen gültigen Stimmen des
Herrn Kommerzienrat Steckner als ſtellvertretenden Vor
ſitzenden mit 53 von 55 abgegebenen gültigen Stimmen des
Herrn Baumeiſter Gygas als Schriftführer mit 48 von 57 ab
gebenen gültigen Stimmen des Herrn Fabrikant Greßler als
ſtellvertretenden Schriftführer mit 43 von 55 abgegebenen gültigen
Stimmen Ref n Stadtv Vorſteher DittenbergerEingegangen ſind wie dann bekanntgegeben wurde ein
Schreiben des Magiſtratsaſſeſſors Kurth der die Wahl als
beſoldeter Stadtrat anzunehmen erklärt eine Eingabe wegen
der Sperrung des Durchganges bei Preßlers Berg und eine
Eingabe wegen einer Fluüchtlinie an der Brüderſtraße Die
Pelition wegen des Dnrchaanges an Preßlers Berg wurde
dem Magiſtrat zur Kenntnis gegeben und die letzte Eingabe
ward der Baukommiſſion überwieſen Wieder vorgelegt und
noch einmal zurückgelegt wurde die Petition eines Tiſchler
meiſters wegen der Umſatzſteuer

3 Zur Vorbereitung der Erſatzwahl für die ſtädtiſchen Kom
miſſionen wurde eine beſondere Kommiſſion gewählt Sie
beſteht aus den Herren vom Bureau Stadtv Vorſt Ditte n
berger Stadtv Steckner Gygas Greßler und den
Herren Stadto Föhring Groae Schmidt Kallmeyer und Dietzel Jn früheren Jahren beſtand die Kom
miſſions Kommiſſion aus 7 Mitgliedern Auf Vorſchlag des
Herrn Stadtv Keil wurde heute dieſe Kommiſſion auf 9 Mit
glieder verſtärkt und zwar durch die beiden letztgenannten Herren
Stadts Kallmeyer und Dietzel Ein Gegenvorſchlag des Herrn
Stadtv Thiele an Stelle des Herrn Stadtv Dietzel Herrn
len Gieſe zu wählen wurde mit 32 gegen 30 Stimmen ab

gelehnt
4 Die Verſammlung genehmigte den Haushaltsplan des

Elektrizität swerkes für das Rechnungsjahr 1906 Er
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 698,570 M ab

Herr Stadtv Kobe ſchkug vor die Einnahmen des Elek
trizitätswerkes zu erhöhen durch Aenderung des Tarifes Dem
traten entgegen die Herren Stadtv Neſſe Schmidt
Bürgermeiſter von Holly Stadtrat Pfeffer und Stadtv
Steckner Von dieſen Herren ward in der Hauptſache betont
daß die Proſperität des Elektrizitätswerkes ſehr hoch
ſtehe und durchaus befriedigt genannt werden müſſe daß
aber das Werk dieſes Jahr eine Mehreinnahme von
nur 18,000 M verzeichnen könne weil es von der
Regierung zu ziemlich ſchweren Amortiſationsbedingungen für
den Anleihefonds aus deſſen Mitteln das Werk gebaut iſt
namentlich zu einer alljährlichen Abſchreibung von 3 Proz in den
Ernenerungsfonds des Werkes gezwungen iſt Herr Stadtv
Knabe beantragte die kaufmänniſche Buchführung bei dem
Werke einzuführen Herr Stadtv Thiele beantragte den
Magiſtrat zu bitten daß er bei der Aufſichtsbehörde um die Ge
ſtattung der Zuführung von nur 2 Paoz ſtatt der bisher 3 Proz
in den Erneuerungsfonds nachſuche Die beiden Anträge wurden
angenommen Herr Stadtlv Thiele wünſchte daß die elek
triſche Beleuchtung der Straßen und Plätze am Morgen nicht
vor voller Tagesbhelle eingeſtellt werden in der Schmeerſtraße
z B werde jeden Morgen die Belenchtung eingeſtellt wenn es
noch dunkel ſei Ref Herr Stadtv Grote

Fortſetzung in der Abend Ausgabe

zZunſt und Wiſſenſchaft
Deutſcher NRaturforſchertag Ein Privattelegranmn meldet uns

aus Stuttgart Der geſchäftsführende Ausſchuß der deutſchen
Naturforſcher trat geſtern in Stuttgart zuſammen und beſchloß
den nächſten Deutſchen Naturforſchertag vom 16 bis
22 September in Stuttgart abzuhalten Gleichzeitig ſoll im
Landesgewerbemuſenm eine Ausſtellung veranſtaltet werden

Holländiſche Mozartfeſtſpiele großen Stils werden in der letzten
Jannurwoche in Amſterdam Rotterdam und dem Haag
ſtattfinden Als Dirigent wurde Hofkapellmeiſter de Haan
Darmſtadt für die Koloraturpartien Frau Aenny Hinder
mann vom Hamburger Stadttheater gewonnen während im
übrigen vorzugsweiſe einheimiſche Künſtler an den Aufführungen
beteiligt ſind

Die Eröffnnng des franzöſiſchen Theaters in London iſt wie
von dort berichtet wird in iſeierlicher und erfolgreicher Weiſe am
Donnerstag unter der Direktion von Gaſton Mayer erfolgt
Das New Royalty Theatre das nach ſeiner völligen Umge
ſtaltung die Truppe der Réjane beberbergen fſoll erſtrahlte im
prächtigen Glanze und eine erleſene Zuhörerſchaft hatte ſich ein
gefunden Geſpielt wurde ein ziemlich unbekanntes und wenig
vedeutſames Luſtſpiel Paillerons La souris das nur durch
das vorzügliche Spiel der Réjane als Pépa und die geſamte aus
gezeichnete Aufführung Eindruck zu machen vermochte

Das Meininger Hoſtheater wird in der Dorfzeitung wenig
günſtig beſprochen Ueber das Herzogliche Hoftheater in
Meiningen ſind uns ſo ſchreibt das Blatt in der letzten Zeit
wiederholt recht abfällige Urteile zu Ohren gekommen Jn
Meiningen kann man lebhafte Klagen hören Neueinſtudiernngen
kennt man kaum noch Aber das Perſonal gibt auch Anlaß zu Aus
ſtellungen Was ſoll man dazu fagen wenn es bei den ſo ge
prieſenen Meiningern möglich iſt daß während des Spiels
Leute auf der Bühne erſcheinen die dort nichts zu ſuchen
haben Jn der Beſprechung der Aufführung vom 31 v M
ſagt das Mein Tabl ſehr kurz daß die Leiſtungen zum Teil
ſo wenig das Niveau unſerer Hofbühne erreicht haben daß
man trotz einer recht friedlichen Silveſterſtimmung die kritiſche
Feder lieber aus der Heng legen wolle Wenn dem
Meininger Theoter ſein Ruhm erhalten bleiben ſoll muß die
Jntendanz alles daran ſetzen keinen Anlaß zu mißfälligen
Kritiken zu geben Auch andere Beſucher monieren daß ent
weder alte Sachen aus der vorigen Saiſon zur Aufführung
kommen oder man ſetzt unbedeutende Werke auf das Repertoire
die wenig Zugkraft ausüben

p Hochſchulnachrichien Das akademiſche Forſtſtudium
in Württemberg iſt durch eine königliche Verordunng von
mindeſtens 3 auf mindeſtens 3/2 Jahre verlängert worden

eh Bühnenchronik Der 1907 ablaufende Vertrag des Jn
tendanten des Frankfurter Schauſpielhanſes Emil Claar
wurde von der Theateraktiengeſellſchaft bis 1910 verlängert

r Deutſchen Theater zu Hannover wurde Heinz Tovotes
rama Jch laſſe dich nicht am Sonnabend zum erſten

Male gegeben Der Hann Cour berichtet über die Anf
führung Der erſte Akt der die recht breite und trockene
Expoſition bringt langweilte das Publikum erſichtlich der zweite
Akt der beſte des Stückes hatte ſtarken Erfolg der dritte ſchwächte
den Eindruck ab und verblüffte einigermaßen mit ſeiner brutalen
Kataſtrophe Trotzdem durfte ſich der anweſende Verfaſſer wie
nach dem Mittelalt ſo auch am Schluſſe einige Male vor dem
ſehr zahlreich erſchienenen Publikum verneigen Die
Wetterfahne ein Charaktertuſtſviel nach dem Franzöſiſchen
von Georges Beer ſand im Berliner Trianontheater
freundliche Aufnahme Jm Theater am Thomasring in
Leipzig erzielten die eingktige Tragikomödie Die Hochzeits
reiſe von Wilhelm Wolters und der Schwank Der

a von W Wolters und Königsbrunn
haupp einen vollen Heiterkeitserfolg Eros ein

foziales Schauſpiel der Jtalienerin Tortufari errang unter
dem Titel Mammon in deutſcher Ueberſetzung von Joſeſ
Mager im Jntimen Theater in Nürnberg einen durch
ſchlagenden Erfolg

r Kleine Mitteilungen Jn Kleve ſoll ein neues Monument
erſtehen das den Vorgang des Anfalls von Kleve an den
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preußiſchen Staat verſinnbildlichen ſoll Dieſer geſchichtliche

Akt vollzog ſich etwa vor 300 Jahren und ſoll im Jahre 1909
in feſtliche Erinnerung gezogen werden Der Arbeitsausſchuß
fordert rheiniſche und weſtfäliſche Künſtler oder anderwärts
wohnende die aber im Kleviſchen geboren ſind zum Wettbewerb
für einen Denkmalsentwurf auf Abermals iſt wie
dem B berichtet wird ein äußerſt wertvolles Kunſtwerkaus Ftalien herausgekommen ohne daß der Staat und die Be
hörden es verhindern konnten Es handelt ſich um den pracht
vollen Tizian aus dem Palazzo Barberini in Rom das
Porträt des Kardinals Bembo Das Bild iſt z Z inLondon bei Colnaghi ausgeſtellt Amerika bewirbt ſich bereits
um das herrliche Werk ſo daß es wohl für Europa ver
loren iſt Der frühere Direktor der Königlichen Turnlehrer
bildungsanſtalt in Dresden Profeſſor Bier ein bedeutender
Förderer des Turnweſens im Königreich Sachſen iſt geſtorben

Provinzialnach richten
Merſeburg 8 Jan Der Provinzial Landtag tritt

am Sonntag den 4 Februar zuſammen
Während hier einThale 8 Jan Unglücksfall

Arbeiter an der Schleifmaſchine beſchäftigt war flog der Schleif
ſtein auseinander und dem Arbeiter Vater von 5 Kindern
gearn den Kopf Auf dem Wege nach dem Krankenbauſe
ſtarb er

Halberſtadt 8 Jan Selbſtmord Der Student derRechte Hocharäwe aus Goslarx der wie bereits berichtet im
Hotel Zum Thüringer Hof ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
eine Kugel in den Kopf ſchoß iſt noch am ſelben Abend im
Salvator Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlegen

Bad Schmiedeberg 8 Jan Feuer brach in der Nacht
zum Sonnabend in der hieſigen Mittelmühle aus Es kam
auf noch nicht ermittelte Weiſe im linken Seitengebäude zum
Ausbruch und wurde erſt bemerkt als bereits die hellen Flammen
aus den Fenſtern ſchlugen Dank dem raſchen Eingreifen der
Feuerwehr wurde das Feuer anf ſeinen Herd beſchränkt und das
Hauptgebände gerettet Der Schaden iſt erheblich da neben
Vorräten von denen ein großer Teil in Sicherheit gebracht
werden konnte auch eine wertvolle Ausſtattung vernichtet wurde

Schleuſingen 8 Jan Verbrechen Vor einigen Tagen
wurde wie gemeldet bei Schlenſingen Neundorf der Tagelöhner
Zacharias Schmidt erfroren aufgefunden Am Freitag wurde
auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft die Sezierung der
Leiche vorgenommen da Grund zu der Annahme beſteht daß der
Tod nicht nur infolge von Kälte eingetreten iſt Mehrere Ver
letzungen die der Körper aufweiſt ſowie einige andere Umſtände
laſſen vermuten daß Schmidt einem Verbrechen zum Opfer
gefallen iſt

Jeng 8 Jan Kaufmann Weimar Hier ſtarbnach langen ſchweren Leiden einer der älteſten Bürger unferer
Stadt Kaufmann Martin Weimar im 86 Lebensjahre Für die
Armen und Unglücklichen hier und anderwärts hatte er ſtets ein
warmes Herz und offene Hand wie er dies auch durch die im
Verein mit ſeiner Gemahlin gemachte reiche Stiftung für hieſige
alte und bedürftige Bürger bewieſen hat

Defſan 8 Jan Verhaftet wurde der Handelsmann
Nathan und zwar unter dem dringenden Verdacht des
Meineids und des betrügeriſchen Bankerotts Es ſoll ſich um
ähnliche Schiebereien handeln wie ſie die Ehefran des B bereits
ins Zuchthaus brachten

Ballenſtedt 8 Jan Konſiſtorialrat Hermann
Anz ſtarb hier am Sonnabend Er war urſprünglich Gym
naſigllehrer in Anklam und Eisleben dann von 1866 74 Pfarrer
der Moritzgemeinde in Nanmburg dann kam er 1874 als Ober
pfarrer und Superintendent nach Eckartsberga war ſeit 1881
zweiter Domprediger und Konſiſtorialrat in Magdeburg und
ſeit 1893 Oberpfarrer und Superintendent in Ermsleben Als
ſolcher trat er 1902 in den Ruheſtand

Gerichtsverhandiungen
Jn dem Fall Kracht hat die Stuaagalsanwaltſchaft in

Detmold ein neues Strafverfahren gegen den unbekannten
Verfaſſer der letzten anonymen Briefe die zur Wiederaufnahme
des Prozeſſes führten eingeleitet

Wegen Beteiligung an den Straßenkundgebungen
in der Nacht zum 17 Dezember wurde geſtern in Dresden
der Kaufmann Otto Bomsdorf zu einem Jahr drei
Monaten Gefängnis verurteilt Ferner wurden verurteilt
Der 22 jährige Handwerker Hugo Heinrich Bennemann zu
drei Monaten Gefängnis und der Kohlenlader Hermann
Ernſt Böhmer der ſich auch an den Ausſchreitungen auf der
Brühlſchen Terraſſe und an verſchiedenen anderen Stellen der
inneren Stadt beteiligt hatte zu zwei Jahren Gefängnis

e e rer Permiſchtes
Selbſtmord Jn einem Hotel der Friedrichsſtadt in Berlin

bat ſich der Provinzialſchulrat a D Geheimer Regierungsrat
Dr Robert Pilg er erſchoſſen er hatte ſich unter dem Namen
eines Arztes Dr Pfeifer aus München ins Fremdenbuch ein
getragen

Kroatiſche Bahnarbeiter in Deutſchland Sonntag abend kam
es auſ dem Bahnhofe in Dorndorf Sachſen Weimar zu
einer Schlägerei zwiſchen deutſchen und kroatiſchen
Bahnarbeitern bei der etwa zehn Perſonen verletzt wurden
darunter drei ſehr ſchwer

Ein geheimnisvotler Selbſtmordverſuch Aus Hamburg meldet
das L Jn dem von Lübveck nachts eingetroffenen
Perſonenzug ſchoß ſich eine junge Dame in eleganter Kleidung
eine Kugel in die Bruſt Die Schwerverletzte die nach dem
Krankenhaus transportiert wurde verweigert jede Auskuuft über
die Motive und ihre Perſon

Hochwafſer Jnfolge des anhaltenden Regens iſt im öſtlichen
Teile Weſtfalens und in Lippe Hochwaſſer eingetreten Die
Werro die Ag die Bega und die Salze ſind über ihre Ufer ge
treten Das Regenwetter hält an

700 Pafſſagiere untergegangen Geſtern war in London wie
bereits mitgeteilt wurde das Gerücht verbreitet an der eng
liſchen Küſte ſei ein großer engliſcher Dampfer untergegangen
wobei mehrere hundert Menſchenleben umgekommen ſeien Das
Gerücht iſt unbegründet Nach einer Mitteilung der Küſten
wache iſt bei Necdleß ein Dampfer aufgeſtoßen der aber wieder
flott gemacht wurde Perſonen ſind dabei nicht umgekommen

Das gelbe Fieber iſt auf der Jnſel Cuba völlig erloſchen

Tee Nachrichten und Telegramme
Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika

Dresden 9 Jan Der König hat die Rückkehr des General
leutnänt v Trotha aus Südweſtafrika zum Anlaß genommen
einer größeren Anzahl von Offizieren die der Schutztruppe für
Südweſtafrika angehören bezw angehört haben Ordens
auszeichnungen zu verleihen Zu dieſen Offizieren gehören
die Generale v Trotha und Leutwein die Oberſten
v Deimling Ohneſorg und Eben die Oberſtlentnants
Chales de Beaulieu v Mühlenfels die Majore
v Redern Quade und Hauptmann Franke

Berlin 9 Jan Das Militärwochenblatt meldet Jn der
Schutztruppe für Südweſtafrika ſind folgende Veränderungen
vorgenommen Oberſtleutnant v Semmern iſt von der
Stellung als Kommandeur des 2 Feldregiments enthoben
und Major und Bataillonskommandeur v Eſtorff im 1 Feld

t zum Kommandeur des 2 Feldregiments ernannt
worden

Sozialdemokratiſche Proteſtverſammlungen
Berlin 9 Jan Der Aktionsausſchuß kündigt im

Vorwärts für Sonntag den 21 d mittags 12 Uhr in
Berlin und Vororten Proteſtverſammlungen gegen
das Dreiklaſſen Wahlrecht zum preußiſchen Landtage
an und bittet die Partei und die Gewerkſchaften zu dieſem
Zeitpunkte keinerlei andere Veranſtaltungen vorzunehmen damit
die Einheitlichkeit der Aktion gewahrt bleibe und ein Maſſen
beſuch dieſer Verſammlungen ermöglicht werde

Der neue japaniſche Botſchafter
9 Jan Die Köln Hin meldet aus Berlin von

geſtern Es beſtätigt ſich daß der japaniſche Geſandte in
Berlin Jnonuye bei der Erhebung der japaniſchen Ge
ſandtſchaft zur Botſchaft zum Botſchafter ernannt werden
wird Das Blatt knüpft hieran die Bemerkung Wenn die
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Japan ſich ſehr
befriedigend gefſtaltet haben darf dabei die Mitwirkuug
und das Verdienſt Jnouyes nicht überſehen werden

Die Präſidentenwahl in Frankreich
Paris 9 Jan Jn den Wandelgängen der Kammer verlautet
in einer Verſammlung der Linken ſei beſchloſſen worden für
die Präſidentenwahl Doumer einen Gegenkandidaten in der
Perſon Sarriens entgegenzuſtellen Die Demokraten ſeien
auf der Verſammlung nicht vertreten gewefen

Auflöſung des engliſchen Parlaments
London 9 Jan Der König unterzeichnete geſtern nachmittag

in einer Kronratsſitzung die Proklamation durch die das
Parlament aufgelöſt wird Jm Anſchiuß daran wurden
die F klamentswahlvefeble an die Wahlvorſteher aus
gegeben

Köln

Die Marokko Kounferenz
Rom 9 Jan Der amerikaniſche Botſchafter in Rom

White der mit der Vertretung der Vereinigten Staaten auf
der Konferenz in Algeciras beauftragt worden iſt wird am
Freitag mit dem deutſchen Dampfer Prinzeß Jrene nach
Algeciras abreiſen Als Sekretär iſt ihm der Botſchaftsattaché
J n in ebenfalls der Botſchaft in Rom angehörend beigegeben
worden

Köln 9 Jan Die Köln Ztg berichtet aus Paris von
geſtern Es iſt unrichtig daß franzöſiſche Kriegs
ſchiffe in die Gewäſſer von Algeciras geſandt werden ſollen
Jn keiner Weiſe iſt von einer ſolchen Kundgebung durch Kriegs
ſchiffe die Rede wovon einige Blätter wiſſen wollen

Paris 9 Jan Eine Note Rouviers bezeichnet alle
Alarmmeldungen über die Marokkokonferenz als reine
Börſenmanöver Die friedliche Regelung der An
gelegenheit wird lant Magdeb Ztg allgemein als völlig
geſichert bezeichnet

London 8 Jan Nach einer Privatmeldung der Magdeb
Zta erklärten die meiſten Mitalieder der Regierung in den
Wahlverſammlungen daß man von der Konferenz in Algeciras
keinerlei Verwicklungen befürchtet wenn auch ein
langer und mühſeliger Verlanf vorauszuſehen ſei

Die Wirren in Rußſtland
Königsberg 9 Jan Der Dampfer Wolga iſt für eine

weitere Reiſe nach Rußland gechartert worden und hat
Befehl erhalten nach Rußland zu fahren Der Dampfer wird
heute früh von Pillan in See gehen Auf der Rückfahrt wird
der Dampfer wie bexeits gemeldet Lib au und wenn möglich
auch Pernau anlaufen

Bramberg 9 Jan Amtliche Meldung Auf der War
ſchauner Ringabahn iſt der Verkehr für Perſonen
Gepäck und Eilgut wieder aufgenommen Es können
wieder Fahrkarten über Warſchau hinaus verkauft werden und
Gepäck ſowie Eilgut über dieſe Station hinaus abgefertigt
werden

Petersburg 2 Jan Die Petersburger Telegraphen Agentnr
meldet Um die öffentliche Meinung zu erregen berichten ge
wiſſe linksſtehende Zeitungen über Verbaftungen einer ſehr
großen Anzahl von Revolutionären und über die Grauſam
keit der Truppen bei Zuſammenſtößen mit den Aufſſtändiſchen
Wir können verſichern daß die Verhaftungen nur den Zweck
hatten von den Revolutionären geplante Attentate auf die
friedliche Bevölkerung zu verhüten Bei den Verhaftungen
ſind Waffen und Sprenugſtoffe in ſolchen Mengen gefünden
worden daß ſie hingereicht bätten Tauſende von Perſonen zu
töten und ganze Städte zu zerſtören Was die ſogenannte
Grauſamkeit der Truppen betrifft ſo mußten infolge des un
menſchlichen Vorgehens der Revolutionäre gegen
die treuen Diener der Monarchie ſtrenge Maßregeln ergriffen
werden Die Regierung iſt überzeugt daß die Bevölkerung die
Haltung der Truppen gutheißt

Petersburg 9 Jan Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentur Ein Telegramm des Generalgonverneurs Sollohub
ans Riga an das Miniſterkomitee beſagt Eine Abteilung
Truppen die nach Windau geſchickt wurde verhaftete das
dortige ſozialdemokratiſche Lokalkomitee Von den
16 Hanupträdelsführern wurden bei dem Verſuche zu fliehen
drei getötet und einer ſchwer verwundet

Moskan 9 Jan Ueberall herrſcht
Nah rungsmittel ſind furchtbar teuer
belebt

Warſchan 9 Jan Zwiſchen den Stationen der Wiener Bahn
Zombkowice und Lazy überfielen 50 Bewaffnete einen
Perſonenznug mit Gefangenen um dieſe zu befreien Sie
wechſelten mit der Eskorte ungefähr 200 Schüſſe Ein Ge
fangener wurde leicht verletzt

Roſtow am Don 8 Jan Petersb Telegr Agentur Jufolge
energiſchen Vorgehens der Truppen flüchteten die Auf
ſtänd iſſchen in der Nacht unter Zurücklaſſung der Waffen aus
ihren befeſtigten Stellungen Das Leben in der Stadt beginnt
wieder normal zu werden

Peking 8 Jan Aus Charbin hier eingetroffene Kaufleute
berichten daß die ruſſiſchen Behörden die Truppen ſo ſchnell
als möglich in die Heimat zurückſenden Die Reiſenden
ſchildern die Truppen als unmittelbar vor der Meuterei
ſtehend da ſie gedroht hätten wie in Wladiwoſtok zu brennen
und zu plündern wenn ſie nicht in die Heimat geſchafft würden
Jn letzter Zeit ſeien wiederholt Brandſtiftungen vor
gekommen Die Eiſenbahnangeſtellten weigerten ſich ihren Dienſt
zu verrichten ſoweit nicht Militärzüge in Betracht kommen

Ein ruſſiſch chineſiſches Abkommen
Peking 8 Jan China hat den im Ausland erzogenen Rat

im Wai wu pu Ton g beſtimmt mit Rußland wegen eines
Abkommens über die nördliche Mandſchurei und

über die Einſchränkung der Eiſenbahnwachen zu ver
andeln

t großes Elend
Die Straßen ſind wenig

Unfälle in der amerikaniſchen Marine
New Hork 9 Jan Vorgeſtern mittag ſtießen im Außen

den

fammen Letzteres geriet auf Grund gleichzeitig auch das
Linienſchiff Kearſarge Algbama und Kearſarge ſind
anſcheinend nur leicht beſchädigt und wurden wieder flott
gemacht Sie gehen mit dem Geſchwader weiter nach Hampton
Roads während Kentucky in das Trockendock geht

Norfolk Virginien 9 Jan Der Torpedobootszerſtörer
Worden rannte vorgeſtern mit dem Torpedobootszerſtörer
Lawrence zuſammen wurde beſchädigt und von der Lawrence

die unbeſchädigt blieb nach der Werft gebracht

Berlin 9 Jan Jn einem Hotel in der Friedrichſtadt er
ſchoß ſich der Provinzialſchulrat a D Geheimer Regierungsrat
Dr Robert Pilger der ſich unter dem Namen eines Arztes Dr
Pfeifer aus München in das Fremdenbuch eingetragen hatte Die
Abendblätter melden daß Geheimrat Pilger der als Vorſitzender
der Kal wiſſenſchaftlichen Prüfungskommiſſion für das höhere
Lehramt noch bis zuletzt tätig war ſeit einiger Zeik an hoch

0e r Nervoſität inſolge von geiſtiger Anſtrengung
tt

Bonn 9 Jan Der altkatholiſche Biſchof Weber iſt ſchwer
erkrankt

Köln 9 Jan Unaufhörliche Regengüſſe haben ſtarkes
Steigen des Rheins und ſeiner Nebenflüſſe bewirkt Von
der Moſel Saar und Nahe wird bereits Hochwaſſer
gemeldet

Friedland Mecklenburg 9 Jan Vorgeſtern abend brannte
das Wohnhaus des Ackerbürgers Wormann in der Mühlen
ſtraße vollſtändig nieder Die im erſten Stockwerk ſchlafenden
vier und ſechs Jahre alten Kinder des Arbeiters Schröder
verbrannten Die Gltern wurden wie die Friedl Ztg
meldet als der Brandſtiftung verdächtig verhaftet

Breslan 9 Jan Jn Sachen des antiſemitiſchen Tafel
liedes des Vereins chriſtlicher Referendare erhielten einen
Disziplinarverweis der Verfaſſer Landgerichtsrat Hoff
mann der Vorſtand und ſämtliche Mitglieder

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann filr

lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaktungsblatt

Handoel Gewerbe und Verkehr

Niederlausitzer Kredit und Sparbank Akt Ges in Kotthbus
In der am Sonnabend abgehaltenen außerordentlichen Generalver
sammlung wurde die Erhöhung des Aktienkapitals um 500000 M
beschlossen Die jungen Aktien werden von der Deutschen Bank
und dem Schlesischen Bankverein zum Kurse von 105 Proz über
nommen es wird von diesen Banken den Besitzern der alten Aktien
ein Bezugsrecht von einer neuen Aktie auf je zwei alte ebenfalls
zu 105 Proz angeboten werden Der Aufsichtsrat setzt sich jetzt
aus folgenden Herren zusammen Justizrat Dedolph Kottbus Vor
sitzender Bankdirektor Paul Millington Herrmann Deutsche Bank
Bergwerksbesitzer Max Leitze Groß Raeschen Bankdirektor Richard
Schuppe Görlitz Fabrikdirektor J C Wagner Kotthus und Tuch
jabrikant Wilhelm Westerkamp sen Kottbus

Berlin 9 Jan Telegr Gegenüber den Meldungen betr die
angeblich bevorstehende EKmission einer newen rumänischen
Anleihe zur Bedeckung der dem Minister der öffentlichen Ar
beiten und dem Kriegsminister von der Kammer bewilligten
Kredits wird von massgebender Seite erklärt dass keinerlei An
leihen im Jahre 1906 ausgegeben werden Bei den andauernd sich
günstig gestaltenden Rinnahmen des Staates dürfte der Finanz
minister zur Bestreitung der in Frage Kommenden Ausgaben auf
die Ueberschiüsse des vergangenen und des laufenden Jahres
zurückgreifen können ohne dass es einer Anleihe überhaupt be
dürfen wird

Preise von Kali Knuren
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen S Jan

Sschlachtviehbhoſmarkt Leipzig
8 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewiecht
Auftrieb 453 Rinder und z2war 157 Ochsen 17 Kalben 137 Kühe

142 Bullen 255 Kälber 566 Stück Schafvieh 1717 Schweine zu
sammen 2991 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 84
2 junge fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters 60Kalben 1 vollkleischige ausgemästete Kalben e 80

u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 753 ältere ausgemästete Kühe 684 mäßig genährte Kühe und Kalben 615 gering genährte Kühe und Kalben 50
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 72

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 67

3 gering genährte 60Kälver I feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 523
8 geringe Saugkülber 454 ältere gering genährte Fresser

schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 412 ältere Masthammel 383 mäßig genähbrtelHammel Schafe dMſerzsehate

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 76

2 Meisehige 733 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 70
4 auslündische aus 69

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schaffen und Schweinen
mittelmäßig Verkauft 412 Rinder und zwar 135 Oehsen
16 Kalben 127 Kühe 134 Bullen 256 Kaälbor 505 Schafe 1673 Schweine

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Kraze uznisse usw

Berlin 8 Jan Frühmarkt amtlich festgestellte Preissj
Weizen neuer in ländischer M oggen neuerguter in ländischer 162,60 164,00 r Gerste leichte nd Futter

erstoe 145 153 schwere 154 164 russische und Donau leichter
40 144 schwere 145 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen schles fein 169 178 mittel

hafen die Linlenſchiffe Alabama und Kentucky zu
ni ring 1564 157 russischer fein 157 160 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gering

Geld Brief Geld BriefAlexandershal 10,100 10,250 Hohenfels s 11,690
Beienrode 9150 Hohenzollern 8900 90600Brandenburg 475 550 Hugo 2025Burbach 15 100 15,300 Johannashall 7200 7550
Garlsfund 11,000 11,160 Justus I 183 185CGecilienhall 3801 425 Kaiseroda 10,000 10,150Desdemona 53251 5400 Ludwigshall 153 156
Deutschland 3400 3450 Neustaßfurt 20,600 20,900
Friedrichshall 175 1781 Roland 400 475Glückauf Sondersh 19,200 19,400 Ronnenberg Akt 212 216
Hannov Kali Akt 94 960/0 Salzdetfurt Kaliw A 2651 275

3100 3175 Schieferkaute 2475Hattorft 1375 1425 Schwarzburger Sal 880Hedwigsburg 11,000 11,300 Siegfried T 4100 4175Heldvburg 88 8790 Sigmundshall 3672 37590Heldrungen 4350 4400 Wilhelmshall 415,750 15,500
Heroynis 24,206 24,700 Wintershall 14 100 14,300
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132,00 134 mit Geruch runder 192 136 frei WErbsen inländisehe und zweinätzehe Nytiarwato wie 168 174
eine und Taubenerbsen 175 179 ab Bahn frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,50 n No 0 und
Ioco 21,30 28,50 Weizeonkleie 10,20 11,00 Roggenkleieo
10,60 11,00 M ab Mähle

Hamburg 8 Jan Weizen rauhig meeklenb u ostholstein
175 179 Roggen fest mecklenb u altmärk 168 171 russcif 9 Pud 10/15 Januar 132,00 Gerste fest sädruss eit Jan
109,50 Hafer ruhig holstein u mecklenb 168 171 Mais ruhig
Amerie mixed eit tkür prompte Lieferung 107,60 La Plata
Jan Febr 105,60Antwerpen 8 Jan Weizen stetig Mais flan Hafer etetig
Gerste stetig
New Vork 8 Jan Telegr Roter Winterweizen Loco942 vorige Notierung 95 Jan Mai 91 92 Juli887/8 89 Sept Mais Mai 60 Juli 505/8 504
M 732 25 un er Incago 8 Jan olegr eizen 872 u84 837/8 Mais Mai 445/6 44

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 8 Jan Kartoffelmehl und Stärke 19,00 Feuohte

Stärke 9,90
Magdeburg 8 Jan Kartoffelstärke und Mehl 19,00 19,26

Kafſffee
Hamburg 8 Jan Sehlub Kaffee good average Santoser März 37,50 Gn Mai 37,75 Gd Sept 38,60 Gd Dez 39,00 Gd

uhbig
Hamburg 8 Jan Kaffee ruhig UVmsatz 2000 Saok
Amsterdam 8 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 8 Jan Schlußbericht Kaffee d average Santos

März 46,765 Mai 46,25 Sept 47,00 Dez 47,60 Stetig
Zucker

Magdeburg 8 Dez Gestiegene Preiso loekten starkes Fabrik
wareangebot heraus allein heute 15,000 Zentner Hferauf und
sinkendes London wurde Abendäbörse schwächer und ging 15 bis
20 Pfg herunter

Hamburg 8 Jan nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usanece frei an Bord Hamburg per
n 16,65 März 16,90 Mai 17,15 Aug 17,55 Okt 17,65 Dez 17,70

illig
London 8 Jan 96 h Javarucker stetig loco 9 sh 3

vie Weiker 2uorer ar 100 g Jan 24 Febrehe Be an es vebr
piritus

Nordhausen 8 Jan Branntwein loeo 46 9 Vol für 100
ohne Faß ab Brennerei 66,76 67,75 Jan t 67,50 68,60 desg46 h Vol 1oco 69,25 60,25 Jan Sept 60 61

Hamburg 8 Jan Spiritus ruhig Jan 19,00 Jan Febr
leitet ruhig Jan 87,75 Febr 38,00 März

ar Jan J an 1 obr 5 eApril 38,26 Mai Aug

Parfs S Jan Rohzueker r 88 neue Kondition
ug 255

8

Petroleum
Hamburg 8 Jan Petroleum fest Stand white loco 7,40
Antwerpen 8 Jan Schluß Raffiniertes J weiß loco19,v0 brB Jan 19,50 Febr 19,75 B März April do Ruhig
New Vori 8 Jan 77 Petroleum Standard white inNew Vor 7 in Phnade phia 7,66 Refined in Cases 10,90 Oredit

Balances at Oil City 1,68

Olananten Ole Fettwaren
Bremen 8 Jan Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

402 Pf in Doppeleimern 412 Pf Speck stetig
u r 8 Jan Rüböl fest verzollt 61,00

anKöln 8 Räböl loco 654,00 Mai 654,50
Antwerpen 8 Jan Schmalz per Jan 86,650
Paris 8 Jan Sehlußbericht Rüböl fest Jan 67,76

Febr 58 00 m 58,26 59,00Neow Fork Jan Telegr Sohmalz Western steam 8,00
Rohe und Brothers 8,25

Chieago 8 Jan Telegr Schmalz Jan 7,62/2 Mai 7,75
Wolle Baomwolle

Bremen Jan Baumwolle matt Upl midädl loco 58
Liverpool 8 Jan Schluß Baum wolle Umsatz 10000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz vwillig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Januar 5,96

Jan Febr 5,95 Febr März 5,98 März April 6,01 April Mai 6,04
Mai Juni 6,07 Juni Juli 6,09 Juli August 6,10 Aug Septbr 6,01
Sept Okt 6,80

Metnlle
Pisleben 8 Jan MR A Kupfer 175 178 M 174 177 M

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahbnstation Hettstedt netto Kasse

London S Dez Silver 20 eAmsteräam 8 Jan Bankazinn 100

Se Worms W rsa17 e h 3,76 New Jagersfontain 7 Transvaal
and Gold Rotates 1,43 Onartered 1,97 East Rand 6,62

Randmines 7,37 Shebas 9/0
London 8 Jan Sehluß Ghilikupfer fest 795 Letrl

ederan 17646 ru 8Giasge 8 Jan Vormiae Roh Mixed numbers
warrants 64 sh 11 d

Glasgow S Jan Sehluß Rohelsen Aized numbers
warrants ddelsborough 64 10 d

Artern Brücokenpegel 7 Jan 0,84 8 Jan 1,00 16
Weißenfels Oberpegel 2 2,66 2,76 10do Unterpegei 1,20 1,76 66Trotha 8 e 9Alsleben Oberpegel 7 2,54 8 2,68 14do Unterpegel 2,14 2,60 46Bernburg J 1,70 a 2,06 36Kalbe öfter 1,78 7 1,88 10do Unterpegel 1,46 1,80 34

Der Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatt

Moldaun Iser Rger Blhe

Budwe F7 T 5 rg J 0,621Prag 0,14 wh 43 Wittenberg 2 1,50 cJungbunzlau 0,16 12 Roblau 1,08 14Laun 0,32 7 Barb e 4 l 5 1,70 10Pardubitz 0,04 4 Magdeburg 1,40 9Brandeis 0,01 7 Tangermde 2,22 13Meinii 0,88 22 Wittenberge 1,98 11Leitmeritz 0,36 wmun 6 Dömitz Peg e 7 un
Außig 8 0,29 47 auenburg 8 1,62 8
Dres en i 2 1,33 n 10

Aussi g Von den oberen Plätzen werden 406 em Wucehs gemeldet

Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh 31 d Hamburg 8 Dez Silber 87,75 Br 87,25 G

en e eeaaaefeeaeaaeaaaeaaaaPortug Anl III Spec froo 13,496 Pr Hyp A B abgk 4 100 50620 Berl Blektr Werke 4 ſI0t 106e Harpener conv 1892 4 100 60bB rliner Börse Rum Anl v a 4 91 250 do p do 3/2 9450620 Iadustrie Abktten do do unk 06 42 100,00 47 unk 07 4 101250
0 e g v 1905 4 91,40 b do unk bis 19131 4 102,400 Albert Chem Werke 18 3240,00h2 o do unk 08 42 101,500 Hartm Maschinen 412

8 Januar Kuss Anleihe v 1905 4 91 90br0 Preuß Pfab Bk S X Alfeld Gron Papierf 9 63 0020 Bismarokhütte 4 e 102 208 Helfos elektr 22 81,500ſ äo v 1890 II w 4 u XXInnk 1910 4 101 oobze h Steingntſl0 172,00b2 Braunsechw Kohlen 4 NHibernia 1903 4 101 90d
Ergänzung zu den h do Cons 89 25 u 10r 4 83 2062 do S XXV unk 14 4 102 40b28 Arehimedes 5 159,50028Buderus Eisenwerke 4 101,750 Höchster Farbw a

Meldungen im gestr Abendblatt o vonv Obligat 3 75,9022 do S XXVIIunk 15 4 ſ03,006 Arenberg Bergbau 35 690 oobe Burbach Gewerkseh 5 103,900 Hohenfels Gew 6 104,75 203S Bchwed St A v 04 32 do S XXVI uvk 14 32100,000 Balcke Tellering Co 8 174,70 t hariott Wasserw 4 Gebr Körting all do S XXIV unk 12 3 96,7500 Berlin Charl Bau treoſ670 ooer Gontinentale do 492102 256e Krupp Gussstahl 4 102 75028
Bank DIsKont Zuſcar Stadt J e 98 de 49 n 4 100,000 e 257 Dannenbaum 4 100,3002 lanne 4 101 806erlin Wechsel 6 Lombard 7 zleine 419 do Com Obl II b 10 4 V 3 Des auer Gas 4 Ludw Löwe Co 4 100 60b0e 3 Brüssol 4 ar e r Tun e do do IV unk 12 39 101,750 do Spand Berg Br 7 156 ,80de8 e e Naphtha Gold Anl 42 98,006

Italien Plätze 6 Kopen do do 100 T A 98 o do do Tun 12 31 99,50620 do Königet Br 7 124,5002 o 1898 4 03,306 Neue Bod Ges 4 100 506
hagen 5 Lissabon 4 Iisesb do 862000 t 4 87 10229 Rh W R G X 4 102 000 do Pkefferberg Br t 233,2502 Deutseh Atl Pel Ges 4 101,600 do do 32/2 94,80d0

London 4 Madrid 4l2 Wien Stadt Anl v 93 4 100,400 do S VI unk b 08 3 96,906 Braunk u Brik Ind ſ12 215,0002 ten Bierbrauerei 4 103 a08 Norddeutseh TIoyd 42 101 70b
2 0Paris 9 Petersburg und Sowed Hyp äbr do S X von 1905 4 103,000 Breslauer Olfabrik 4 729,0068 o Kabelwerke 472 104,006 do do 4 101 ob

Warschau 712 Schwed Kündb 4 100,250 Säehs Boden Gredit do Spritfabrik 15 254,6022 Donnorsmareknhütte A 96 750 do 1902 4 101,006
Plätze 62 Norw Plätze 5 40 do räch 103 t 8 II unk b 1909 4 103,003 Breuer Masch Fabr 6 134,500 Hortmund Vnion 5 112,800 Obersehl Eisenb B 4

Schweiz 6 Wion i A Prä 53 4 123 o S V anke p 1910 4 108,00g Laroling H Oktioben 15 o do do b o Eiben Ind 4 33 200a ar A o 8 II anit Ä 1808 r 85,000 n r e en a 123 r Rom agner HTättanw 418 108 782M 8 r I J Sschwarzbg Hyp B onsol Marie Er W Blektr Lief Ges 42 105,250 Rybnicker Steink 42Geldsorten und Banknoton e en u rer r S III u V 4 100 60626 Deutscehe Jute Spinn 10 130 00 b do Licht u Kraft 42 104200 Sschalker Gruben 4 1100,7562
BZarletta 100 Lireſfr MpsSt 20 ob r 9 do Spiegelglas Ges 14 260,00 1 10p do 8 VI unk b 12 4 102 108 do do unk 10 42104 so do do 1898 4 102,250Nünz Dukaten pr St 9,721 rei arg 15 Pra ſtr 77,90 do Sor I unk b O 98,000 Dresdn Gardin F t2 192,506r0 Geienkiroh Bergw do do 1899 4

Rand do o T e g e er Boden Gredit Den d e A Mar Bergw do r W 1903 4 100,75608 Culden Stücke öst do o 10894 27277 S II kündb 4 10t o00 r re do do 4 110t ob Schuckert Elektr 4 99,8060Gold Dollars do O St f 4 I o 169,75a o Sar I 4 100,800 Düsseldorker Pisenh 0 128,00628 Ges f Blektr Untern 4 99,50620 do do 41/2 102 30h2
mperials alte äo o 1864 Lose r MpSt o Ser V unk b 09 4 101,s00 Düsseldort Waggont 17 230 00t6 o do 4/2 103,7002 Siemens Halske 4 1102 40b3 do 500 G Riiss Präm An jo Ser VI unic b 10 4 10200626 Kekert Masehinen F 9 158 ob Gewerkseh D Kaiser 4 Union Elektr a 102 80 bo o zu 5 r do Ser VI unk b 10 102 00b26 J r 122 werkseh D Kaiser t02do neue pr St 18,115020 v 1884 5 21 S G Ser VIF u b 18 4 102,700 Vlborkeld Farben 30 515 0082 do un 10 4 100,750 Zeitzer Mascohinen 42 103 808
do do zu 500 G do do v 1866 o Ser III unk b 05 3/2 96,000 do Papierfabrik 20 250,00s28 Hamb Amerik Pakf 4Amerik Note 2 u 1 172 V do Ser IV unk 07 97 200 Erfurter Strassenb 7 43,800 do do 4 103,702do Coup 2hib F Westpr ritter I IB 372 99,9062 3271 s 20 c luriece o Be i 6 133,258r m e es Freund Maseh cony 12 326,90 I oipaigor Börso e 7 148 0osdo do o 5 3 u 1 R 213 e m äh Bann Ah Fritzasche Buechbind 0 63 25d20 eipaige 9 Vogtländ Bk Plauen 10 195,006

gkandin Bxn zu 100 Kr 112 1088 Berl Hyp 80 90 ab 100,00 armer Banie Verein 672 139 89 e r e 8 Januar 1905 Zwiokauer Bank 6
Russ Zoll Coup 100 G R 321,2562 do do go 3 94 106 I Braunsehw Bank Se 1 16 75020 Gorremn r r 71226 50 Hrzl Altenb Landes
do do kleine 321,2562 do v 1904 Ser I II 4 101,60 e Brosl Wechsl Rank 5 106 o Gladbacn Woll Ind 14 169 50d2 Bentsche Fonds bank Obligat 312 100 250

r r 05 4 107 69628 r r u 3 z 9 8 onhs t Anl V r k f D dDeutsehe Staatspap Pſani An x e 15 4 102 251 Danziger Privatbank s t e Grevonbroich Masch 0 86,00 h do do 1852 68 ev 3 99,006 Baubank f u m 3 97 ,500
an e r Zur 26 ar r an a Sriesheim Plektron t2 28 ootea tenb Stadt Ani HyP ob ar

an n 2 S I M b4 e n o e do 8 1 XII XV 3 965,60 do Hypoth B Berl 7 1 14 5d Handelsg k n 5 212599 n 18899 I u II J re Iudustrie AktienD Reichs Schatzanw do S XIX 3 e 95 6 o Gotha g Banss Damplsehiffg Memnitz St Anl 89 32 39,500 555teichs Sch n o S R 910 In 98 C er Privatbank 6 128 50629 Harb Wien Gummi 12 258 506e do do 1902 un 07 3 99,500 Altenb Akt Brauere 9 73,25ges unk I 3 r i 21 100 HRypothb B v 8 179,1026 farkort Bergw Ges 11 160 1002 do do 1874 conv 3/2 99,500 e re e 5090 Von 1904 3/2 P B VII 95 Lübeekerkommerzb 7 137,608 d wigshütte 12 192 90 r 31 99,500 D Spitzenfab Lp2 IBad St A 01 uncv O 4 103,008 do XI XII un 6 en Meining Hypoth B 7 52 don 5 121 50 zu 99 500 Gera Jutespinn Lit A 24 340,250do Präm Anl v 67 4 do re u 00 a Proub ypoth A B 5 124 00 b erbrand Waggonf 16 179 90b Jo do s 4 103,500 do do Lit B 18 270,256
Bayr I räm Anl v b do II XIII A u do Plandhbrickh 7 I146 90be Iotftmann Stärkef 12 206 00d2 Gera do v 1887 3/2 88,758 Germania M F Chew 0 1I112,756W St e von r mer 3 85,506 es Bod Kr 62141,756 otmann Waggon 18 325,25w0 do do v 1903 392 98,752 Glau iger Znekertap 2 121,006
Gr i J t 2 100 othner e T n e r Hotelbetrieba Ges 20 2382 506020 eipu do 1865 Th A 3 oos Gohlis m n 6 130,000Eamb Staatas eng rrl l r Iwr113 Iise Bergbau 14 354,000 o 40 2807 Ser 3 87,200 do do Prior A4 G 139 00samort 1900 4 do do II J Betnſackie Kisonb rräoritätest Körting Gebr 8 134,00620 90 do 1876/34 n 87 M 99,750 Golzern M St A 6 132,506
a 99, do 33 z v aſ Hſanſeb 1881 c 397 Tauchhammer eonv 8 170,0020 o 1890 8 II v 87 372 99,750 Körbisdorf I rt reSt Anl unk 14 3 s z Aco VII Blankb v 3 Linke Wagen 121 ar 1 ipzig Vereinsbre r 42 x x o 1 101 vor Lühb Hücohen e 1002 32 ine Wagenbau 125/2 286 30326 do 1897 Sec 314 312 89,2501 alen
Ostpreuß Prov Anl 4 704,606 h 9 n wyi s Mgdeb Bau u Kr B 94 006 aueni V St A 1888 32 98,806 alzfabrdo do zu 97 ob do u Xa unk b 123 4 102,25928 Magd e ä u 33 Magdeburg Bergw 28 S do 1892 Ser II 3 98,800 Schönh Sächs Webst 14 251,006

u e J 20620 Starg Ki z T 7 1 4 t 3Rheinprov XX XXI 7 I unk P I Zu e 2 e do do St Prior 28 do St Anl 1897 3/2 98 806 Fr Schulz jr Leipzig 21 325 sWestf Prov II III,IV 32 88,80 J 8 x ünx v 1918 3 97 u do Allg Gas 7 1137,250 do do 1903 3/2 98,800 Stöhr Co Kamms 5 165 506Teltow Kr Anl uk Iö 4 104,8662 l p Ny Ptäbr 4 i so Hentsche Fisenb Staat do Mäühlenwerie 6 102 500 do do 1892 4 103,396 Thüringer Gasges 15 286,006armen Stadt Anl 37721 98,000 go g 541 31 4 o so äo Straßenbahn 7 155 ob o 13897 Ser II 4 103 300 Tittel Krüger 7 rBerlin St Synode 02 3 99,000 do 401 450 2 u 103,00620 Butin Lübeck 3909,60b6 Massener Berghau 4 1134 2502 giess St Anl 1891 93 32 99,906 Tann ar d r
Cassol St Anl I 1901 3/2 88,608 0 8 190 31/2 94 9082 Liegn Rawitsoh Lt B e 30,10628Mechan Web Zittan 83 132,508 Wurzen do 1893 1902 32 99,000 ammg orZz A
Gharlottenb 95 99 02 392 99,2562 0 8 311 330 2 26500 Hiederlaueitzer G qest Tol F 7V2140 Ohbligat von Industrie Ges

4 102,00C5then 80 84 90 95 96 03 31 98,256 eipz IIyp B VIII
Hortmund 1891 98 08 3 98 b o S

Nordh Weruig Lit A 22 75228 Müller Speisetett t 258 25 h

Neu Bellevue i Liqu freo 1555 Ob
Piszenvbalan Stamin Aktien

Aussig Teplitz 500 fl 8 234,0068 u Gewerkschaften

E X 4 162,6080 o g b Akt Brauerei 4 102,800r 1900 unk 10 l do S VII unk b 8 33 Aal iaenb Prioritäten a ä Lows e An u Fapierteb

v 8 8 J a 2 I LDusseld 38,93,94,00,03 3 98,400 eeokl H V E s 94 900 Angtol Bon T rieineſ 5 103 20 Nordd Jute Sp Lit A 6 125 50b2 do Iait B 12 283,259 Dampfkbr Zwenkau 4/2 102,000
98,90 do do alte u conv 3 Anatol Bnn T kleine 5 103,206 Gr Leipz Strassenb 4 102,906Kisenach 1899 unecy 09 4 102,756 Mein Hyp Bk S II 4 Hoo 70 e do Ergänz kleine 5 104,206 J do do Lit B Graz Köflach 5 1118,006 Tei i Sp At/2 103 000Frankfurt a M 1903 32 88,100 do VI 4 100,70623 Centr Pae I Ref rz 59 4 Nordsee Dampfkfisch 6 149250 Prag Dux Pr Akt 4 99,000 Leipz BaumweesP 5

Giauchau 1894 1903 3172 97,750 35 vir ar p 1996 1 do o 40 r7 29 5 2 Nürnbsg Herkulesw 12 136,00b 33 t e 89,506
Aalberstadt 1902 98,30 m VII unic 1911 4 02,00 ba Kosl Woron v 1884 4 34 0062 e e A o And Vis en Prior Opl do gieket Straseenb 4 101 900Köln 1900 uncv 06 4 101,750 do IX unk b 1914 4 o b Kronp Rudoitb gar e t o Aug Tepi 95 Gold 92 vo o Kammgorn sp 4 102,000
do 94,96 98 1901 03 /2 98,906 o conv 3 i 27 00 K Chark As v 1889 4 33 2002 r Bönm Nordbahn 1903 /2 94,200 M alztabr Se Keudit l 4 102 000Kürnberg St A 1503 387,906 unonv v 1906 n 9700 Kurs Kiew 4902582 ken egeitee I t er n Nor Gojg 4100,783 t Gewieeeh G7ev 4 1017 786

e r er de van v 1997 3 97,00 b Macedon Gold Prior 3 66,006 h 9990 100,806e en s n 2780 eine n e e ber maneue enr en e onditbriefe 4 Nlitteld Bod Credl A Moskau Kasan 4 34 3062 i g 4 99,600 do d 18931 4 1101,750do Kreditbrieſfe s IV unk b 09 4 101 So do Riew Wor u 09 4 84 490 Saxonia Zementkabr do 1891 Stkr Silber O 0Ao do 3 98 80b20 aul ag e Schl Leinw Kramsta 65,3 127 25620 do do Galal do do 18971 4 1101,756Fur und Nenmarkerf o Auk b 66 86 00628 o men 435,50 Shies Zinkeh St Pr 19 407 ob do Ew I 1865 o do 1902 4 103,608Kur und Neumarker NMorddtsche Grunder do Wind Ryb unk 9 4 33 00 Söhötter r Main 5 109,000 g Brk ObliGravg Rentenbr 4 102,006 s X unk b 12 4 101,506 North Pacifie Gen L 3 276,70028 Sohökke hokBi Mainz 11 176 00 h do u h 5 109 750 re r Leo 18 4l/2 103,500

ehe e ehe u e r r e Se e er 5 329 20 Gras Kött m I iel e Kräger 760Preußisehe do 4 102,25 2 T i a 33 13 r reren Mseh 101/2 246 00 do Em 1902 4 29,758 Feitzer Par u Sol 100,258
chsische do 162 20620 tollwere V A 6 1122,908 prnndbriefee do 4 1602,200 do do S XIII 4 do do V 1895 3 82 60 Strals Spieſk St Pr 7 129500 Kohlen Aktien u Pprioritüäütenehe do 8 V unk b 65 4 00,75 z do do I u II 5 110,506 Er Ritterseh Kr 3 90,100 sBraunschw 20 TIr Lose äo V a 1908 4 100,75628 do do Goia 4 01,200 Terr Ges Halensee freo 2250 o do do 3 99 000 in A 45 eiark per Stüeie 232 509 92 8 X do 1910 2 101 6 Orei Griasi ObI 80 712232 Lanaet Bank Bautaen 397 100,006 äerkasab e r L 608

Köln ind 5ie er An fas von g X o 01,508 Eorig v 1880 ab I R 100 o hin Not Puiv 16 2601500 Teip E B An do o Pr A I 845,000
Meining 7 fl Lose 21 p St 50,0062 I d z z r 7 u d Ter V Stahl 7 u Wis 10 194 50 n z do do do II 46,50 750,008do S TXnnk b 1918 o UralsK v 98u b geh St Akt 62 do S o 1 Kaisergrube b Gersa u e e e en S n h e Seridee 88 0003 1 d4 uss ß 0 8 B un Pr A SStaat Avieinen und Terze Sr on 00 Ry bie r o e er 40 h e ort er 772

e e e gen0 nl v 1897 76be do v 1899 unK b 1 o t o S 02 Zwiok Oberhohnd 300 4150,06Chilen Anl v 1689 4 Zz3ao v 1908 do 1918 4 83 600 Türk Bagdad R A I 75620 do Pfdb 8 IX u 10 4 102500 wiek St Vereinsgl 120 1340,00
n 1395 6 zu 2d h W X x ObIigattonen von InduuatrieChines do v 1805 1o6 402 do v 34 38 Warsch W X XI S 4 692,90d2do go ietne s 109 40 z Gesellschachon Vunk Aken Méuselw 36 900 000Griech 590 4o v 31 1,6 5175 r 394 07 Art Geos k Anſſ Fabr ſ C 68 250 nie k ndb J z r 5 odo 59 do Kleine 1,6 51,7 b do Hentr Boden Ausläng Visenv Stamm Akt do do h z Bautank Vereinagl in Mousei

o 5 70 0 rte L M gem ektr es O mmohb 5do 590Goldrte P L 1,6 49,80620 Comm Obl 4 All Elektr Ges 4 100 ob d I H Ges 178 000 wita St A 1475,00do 590 do Kleine 1,6 49,80620 w 87 91 34 50 30b20 Anatol Elsenb W 5 127,o0 do o 4 101,800 bauer Bank 113,500 ao do Prior Akt 108 1770,09Oesterr einhbt Rente 4 99,800 r ge 3 h o5 20 e do do 600 6 12860 Anhalt Kohlenwerke 4 869,60 b Oberlausitzer Bank
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